
Eins - zwei - drei im Sauseschritt,  
es läuft die Zeit, wir laufen mit! 

(Wilhelm Busch)  

 

„Ich hab‘ jetzt gerade gar keine Zeit!“  

Wie oft haben wir das schon gehört oder haben es selbst zu anderen ge-
sagt – also höchste Zeit, dass wir uns einmal um die Zeit kümmern. 

 

Kann die Zeit einem davonlaufen? Ja, denn als die Idee zu diesem 
Thema geboren wurde, sollte es eine einzige Vorlesung werden. Aber 
schon während des Sammelns für diese Vorlesung wurde klar, die Zeit 
würde davon laufen. 

Was ist Zeit, wie kann man Zeit mes-
sen, wie viel Zeit ist vergangen? 

Wie maßen unsere Vorfahren die Zeit, 
wie wussten unsere Vorfahren, wann 
sie sähen mussten, und das vor über 
7000 Jahren? 

Woher weiß man, wann welches Wet-
ter war, obwohl es noch gar keine Wet-
teraufzeichnungen gab, wofür benöti-
gen wir genaue Zeitmessungen, wie 
entstand unser Kalender, warum gibt es Schaltjahre oder - etwas schwe-
rer - wann war im Jahr 2012 der Schalttag?  

Wie können wir ohne Uhr, ohne Radio und ohne Handy die Zeit bestim-
men? 

Es gibt noch viel mehr Dinge, die man beim Thema Zeit besprechen soll-
te, und ich befürchte, die Zeit wird dafür nicht ausreichen! Und wenn dies 
so ist und ihr Spaß daran habt, dann wird dieses Thema fortgesetzt – 
kommt Zeit, kommt Rat - oder so ähnlich!  

Jetzt zumindest erst einmal Teil 1. 


